
Jeder Milchviehhalter arbeitet mit einem 
festen qualifizierten Rindvieharzt zusammen. 
Durch diese gleichwertige Beziehung kennt 
der Tierarzt den Milchviehhalter, die Kühe und 
den Betrieb gut und kann er den Milchvieh-
halter optimal unterstützen und ihn gezielt 
beraten. Jedes Jahr stellen der Milchviehhalter 
und der Tierarzt gemeinsam den Betriebsge-
sundheitsplan und den Betriebsbehandlungs-
plan auf. Diese Pläne werden ebenfalls jährlich 
evaluiert.

�Im Betriebsgesundheitsplan wird von einem 
diplomierten Rindviehtierarzt und dem Mil-
chviehhalter gemeinsam inventarisiert, wie 
es mit der Gesundheit und dem Wohlbefinden 
der Tiere aussieht. Im Hinblick darauf werden 
für das kommende Jahr Verbesserungspunkte 
aufgestellt.

Was ist die aufgabe des 
Tierarztes?

Was ist ein Betriebsgesund-
heitsplan (BGP)?
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Verhältnis Tierarzt 
und Viehhalter

In der Milchviehhalterei gibt es eine 
enge Zusammenarbeit zwischen 
dem Milchviehhalter und dem 
Tierarzt. Sie arbeiten gemeinsam an 
einer ständigen Verbesserung der 
Gesundheit und des Wohlbefindens 
der Tiere auf dem Milchviehbetrieb. 
Dies tun sie unter anderem durch 
die verpflichtete Aufstellung des 
Betriebsgesundheitplans und dem 
dazu gehörenden Betriebsbehand-
lungsplan.
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Unabhängige Instanzen kontrollieren sowohl 
den Milchviehhalter als auch den Tierarzt. Der 
Milchviehhalter wird auf die Einhaltung des 
Betriebsbehandlungsplans kontrolliert. Zum 
Beispiel ob er nur Medikamente verabreicht, 
die im Betriebsbehandlungsplan stehen. Dies 
geschieht bei der Kontrolle des Molkereiqua-
litätssystems auf dem Milchviehbetrieb. Der 
Tierarzt wird  auf den Inhalt kontrolliert, zum 
Beispiel welche Medikamente er verordnet 
hat.  Des geschieht während der unabhängigen 
Kontrolle des  Reglements „diplomierter Rind-
viehtierarzt“.

Die Aufsicht über die Molkerei-Unternehmen 
und Milchviehhalter wird von der unabhän-
gigen Niederländischen Lebensmittel- und 
Warenbehörde (NVWA) durchgeführt. 

�Der Betriebsbehandlungsplan ist betriebsspezi-
fisch: Der Tierarzt prüft, welche Medikamente 
innerhalb des jeweiligen Milchviehbetriebs am 
besten helfen können. Dies kann der Tierarzt 
tun, weil er den Betrieb gut kennt. Der Be-
triebsbehandlungsplan gehört zum Betriebsge-
sundheitsplan und wird also auch vom festen 
Tierarzt des Milchviehbetriebs aufgestellt.

Im Betriebsbehandlungsplan legen der Tierarzt 
und der Milchviehhalter fest, auf welche Weise 
kranke Kühe behandelt werden. Dadurch ist 
der Betriebsbehandlungsplan ein Leitfaden für 
den Milchviehhalter zur Behandlung von kran-
ken Tieren. In diesem Plan steht beispielsweise, 
welches Antibiotikum bei welcher Krankheit 
verabreicht werden darf.

Wer kontrolliert hier die 
einhaltung?

Was ist ein Betriebsbehandlungs-
plan (BBP)?
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Wussten Sie, dass ...

... Milchviehhalter und Tierarzt eng zusammenarbeiten, um 
die Gesundheit und das Wohlbefinden der Tiere auf dem 
Milchviehbetrieb laufend zu verbessern?

 … der Milchviehhalter und der Tierarzt jedes Jahr gemein-
sam einen Betriebsgesundheitsplan und einen Betriebsbe-
handlungsplan aufstellen? 

… im Betriebsgesundheitsplan inventarisiert wird, wie es 
mit der Gesundheit und dem Wohlergehen der Tiere auf 
dem Milchviehbetrieb aussieht?  Auch werden Verbesse-
rungsvorschläge für das kommende Jahr definiert.

 … der Betriebsbehandlungsplan ein auf den Betrieb zu-
geschnittener Leitfaden für den Milchviehhalter für die 
Behandlung seiner Tiere ist?

Verhältnis Tierarzt 
und Viehhalter


